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1 Vorbemerkung 

Mit dem Sozialatlas 20141 hat die Sozialverwaltung der Stadt Mannheim im Jahr 

2015 erstmals wieder eine umfangreiche Datengrundlage kleinräumiger sozialer 

Strukturen für Mannheim vorgelegt. Ziel des Sozialatlas ist es, einen regelmäßig 

erscheinenden, kleinräumigen Bericht zur Verfügung zu stellen, der sozialräum-

liche Entwicklungen übersichtlich und anhand möglichst aktueller Daten dar-

stellt. 

Kernbestandteil des Berichtskonzeptes ist eine kontinuierliche Fortschreibung 

der darin enthaltenen Informationen, um so ein langfristiges „Monitoring“ der so-

zialen Entwicklung in den Teilgebieten der Stadt zu ermöglichen.  

Das rege Interesse der Öffentlichkeit sowie verschie-

denster sozialer Akteure in Mannheim bestätigt uns in 

dem Vorhaben, den Sozialatlas künftig regelmäßig als 

Informations- und Planungsgrundlage zur Verfügung 

zu stellen. Mit dem Fokus auf einer Reihe von zentralen 

aussagekräftigen Kennzahlen wird der Sozialatlas der 

Anforderung eines fachlich fundierten, gleichermaßen 

aber gut verständlichen und kompakten Berichts ge-

recht. Daher ist vorgesehen, den Mannheimer Sozial-

atlas in der für das Jahr 2014 veröffentlichten Form in 

mehrjährigen Abständen vorzulegen. 

Aufgrund des damit verbundenen hohen Arbeitsauf-

wandes kann dies allerdings nicht im jährlichen Ab-

stand geleistet werden. Um dennoch dem Bedarf nach 

aktuellen Strukturdaten zu begegnen, ist geplant die 

„Lücke“ in den Jahren zwischen den detaillierten Be-

richten mit einem jeweils aktuellen Datenreport zu füllen, der die zentralen Indi-

katoren wiedergibt, jedoch auf eine umfangreiche Interpretation und Kommen-

tierung verzichtet. Der vorliegende Datenreport stellt diese Information für den 

Stand Ende 2015 bereit. 

Abschnitt 1 enthält wichtige Erläuterungen, die zum Verständnis und zur Inter-

pretation des Berichts von Bedeutung sind.  

In Abschnitt 2 werden knapp die wichtigsten gesamtstädtischen Entwicklungen 

gegenüber dem Vorjahr dargestellt.  

Abschnitt 3 stellt die sozialstrukturellen Informationen für die Planungsräume 

der Stadt zur Verfügung. Damit erhalten Quartiersakteure vor Ort und andere 

Interessierte, die einzelne Planungsräume im besonderen Fokus haben, einen 

aktualisierten Überblick über die Entwicklungen in ihrem Quartier.  

Wir möchten mit dieser Grundlage die notwendige Verständigung über Möglich-

keiten und Chancen sozialraumorientierter Kommunalpolitik sowie die politische 

und fachliche Diskussion über Zielsetzungen und Ressourcenausstattung weiter 

befördern. Dafür ist eine systematische und objektive Bestandsaufnahme der 

sozialen Strukturen und Entwicklungen von wesentlicher Bedeutung. 

                                                           
1  Stadt Mannheim (2015): Mannheimer Sozialatlas 2014. Bevölkerung und soziale Lebenslagen. In-

formationsvorlage Nr. V332/2015, online verfügbar unter http://www.mannheim.de/sozialatlas  

i Begriffserklärung: 
Monitoring 

Unter dem Begriff Monitoring werden im 
weitesten Sinne Aktivitäten verstanden, 
die das Ziel der Informationsbereitstel-
lung verfolgen und dabei auf eine länger-
fristige Beobachtung (Dauerbeobach-
tung) ausgerichtet sind.  
Monitoring verfolgt das Ziel, durch die 
Erfassung, Darstellung und Interpretation 
von Entwicklungstrends und -zuständen 
planerische und politische Prozesse so-
wie Entscheidungen zu begleiten und zu 
fundieren. 

http://www.mannheim.de/sozialatlas
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2 Erläuterungen 

2.1 Datenquellen 

Für den vorliegenden Bericht wird überwiegend auf bereits vorliegende kommu-

nalstatistische Daten der Stadt Mannheim sowie auf kleinräumige Auswertungen 

von Daten der Bundesagentur für Arbeit zurückgegriffen. 

Zur Darstellung der Bevölkerungszahlen werden Einwohnerdaten verwendet, 

die die Kommunale Statistikstelle der Stadt Mannheim auf der Grundlage des 

städtischen Einwohnermelderegisters ermittelt. Im Gegensatz zur amtlichen 

Bundes- und Landesstatistik, die einmalige Volkszählungsergebnisse fortschrei-

ben, ergeben sich die hier verwendeten Einwohnerdaten aus Abzügen der Ver-

waltungsregisterdaten. Infolge der unterschiedlichen Ermittlungsweise der Ein-

wohnerzahl kommt es zu Abweichungen zwischen der amtlichen und der kom-

munalen Einwohnerzahl. Die kommunalstatistischen Daten erlauben allerdings 

im Gegensatz zur amtlichen Bevölkerungszahl eine kleinräumige Betrachtung 

und sind daher als Grundlage für kleinräumige Planungen vorzuziehen.2  

Im zugrunde liegenden Berichtszeitraum ist die Stadt Mannheim Standort einer 

Landeserstaufnahmeeinrichtung (LEA) sowie Bedarfsorientierter Erstaufnahme-

einrichtungen (BEAs) für Flüchtlinge. Die Bewohner/innen dieser Einrichtungen 

sind meldepflichtig und fließen als Hauptwohnbevölkerung in die Einwohnersta-

tistik ein.3 Der vorliegende Bericht fokussiert jedoch auf die Struktur der dauer-

haft in Mannheim lebenden Bevölkerung und umfasst daher bei der Darstellung 

der Einwohnerdaten nicht die Personen, die vorübergehend als Asylsuchende 

bzw. Flüchtlinge in der LEA/BEA untergebracht sind. 

Im Bericht dargestellte Indikatoren und Quoten, die sich auf die Basis von Be-

völkerungsgrößen beziehen (z.B. Beschäftigungsquoten, Quoten der Transfer-

leistungsempfänger/innen) werden ebenfalls auf der Grundlage der Bevölke-

rungszahlen laut Melderegister der Stadt Mannheim – ohne in Erstaufnahmeein-

richtungen in Mannheim gemeldete Flüchtlinge – berechnet. Dadurch kann es 

zu geringen Abweichungen von in vorhandenen amtlichen Datenquellen (wie 

etwa der Bundesagentur für Arbeit) ausgewiesenen Quoten kommen.  

2.2 Übersicht der Kennzahlen 

Der vorliegende Bericht stellt eine Aktualisierung der im Mannheimer Sozialatlas 

2014 enthaltenen Kennzahlen bereit. Die Fortschreibung der Indikatoren ermög-

licht es, Entwicklungen gegenüber den Vorjahren zu erkennen. 

Im Folgenden wird eine tabellarische Übersicht der Indikatoren und deren Be-

rechnungsweise gegeben. Für detaillierte Interpretationshinweise verweisen wir 

auf die entsprechenden Erläuterungen in den Kapiteln des Mannheimer Sozial-

atlas 2014. Die Seitenzahlen in Darstellung 1 verweisen auf die entsprechenden 

Textstellen im Sozialatlas 2014. 

  

                                                           
2 vgl. Stadt Mannheim (2013): Bevölkerungsprognosen 2033 in kleinräumiger Gliederung, S. 58. 
3  vgl. Stadt Mannheim (2016): Einwohnerbestand 2015 in kleinräumiger Gliederung. 
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Darstellung 1: Kennzahlen und Berechnungsweise im Mannheimer Sozialatlas 

 

Kennzahl Berechnungsweise S. 

Anteil der jungen Bevölkerung Anteil der Bevölkerung unter 18 Jahren an der Gesamtbe-
völkerung am Ort der Hauptwohnung in Prozent 

12 

Anteil der älteren Bevölkerung Anteil der Bevölkerung ab 65 Jahren an der Gesamtbevöl-
kerung am Ort der Hauptwohnung in Prozent 

14 

Anteil der Bevölkerung  

mit Migrationshintergrund 

Anteil der Bevölkerung mit Migrationshintergrund an der 
Gesamtbevölkerung am Ort der Hauptwohnung in Prozent 

19 

Anteil der Einpersonenhaushalte Anteil der Einpersonenhaushalte an allen Privathaushalten 
in Prozent 

22 

Anteil der Haushalte mit Kindern Anteil der Haushalte mit Kindern unter 18 Jahren an allen 
Privathaushalten in Prozent 

 

Anteil der Alleinerziehendenhaus-

halte 

Anteil der Alleinerziehendenhaushalte an allen Privathaus-
halten in Prozent 

24 

Anteil der Haushalte mit drei oder 

mehr Kindern 

Anteil der Privathaushalte mit drei oder mehr Kindern an al-
len Privathaushalten in Prozent 

26 

Wanderungssaldorate  Wanderungssaldo (Summe der Zuzüge minus Summe der 
Fortzüge im Kalenderjahr) je 1.000 Einwohner/innen 

30 

Wanderungsvolumen Wanderungsvolumen (Summe der Zuzüge und Fortzüge im 
Kalenderjahr) je 1.000 Einwohner/innen 

32 

Außenzuzüge von Personen nicht-

deutscher Staatsangehörigkeit 

Zuzüge von Einwohner/innen nichtdeutscher Nationalität 
über die Stadtgrenzen je 1.000 Einwohner/innen 

34 

Binnenfortzugsrate Fortzüge innerhalb der Stadtgrenzen je 1.000 Einwohner/in-
nen 

36 

Beschäftigungsquote Anteil der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten mit 
Wohnort in der Stadt Mannheim an der Bevölkerung am 
Hauptwohnsitz zwischen 15 und 64 Jahren in Prozent 

42 

Arbeitslosenquotient Anteil der Arbeitslosen mit Wohnort in der Stadt Mannheim 
an der Bevölkerung am Hauptwohnsitz zwischen 15 und 64 
Jahren in Prozent 

48 

Langzeitarbeitslose Anteil der Arbeitslosen mit einer bisherigen Dauer von mehr 
als 12 Monaten an allen Arbeitslosen in Prozent 

50 

Mindestsicherungsquote Anteil der Empfänger/innen von Mindestsicherungsleistun-
gen an der Gesamtbevölkerung am Ort der Hauptwohnung 
in Prozent 

59 

SGB II-Quote erwerbsfähige Anteil der erwerbsfähigen SGB II-Bezieher/innen an der Be-
völkerung am Hauptwohnsitz im Alter 15 bis unter 65 Jahre 
in Prozent 

 

SGB II-Quote nicht erwerbsfähige Anteil der nicht erwerbsfähigen SGB II-Bezieher/innen an 
der Bevölkerung am Hauptwohnsitz unter 15 Jahren in Pro-
zent 

68 

Grundsicherungsquote im Alter Anteil der 65-jährigen und älteren Empfänger/innen von 
Grundsicherung im Alter an der Bevölkerung am Hauptsitz 
im Alter von 65 und mehr Jahren in Prozent 

74 
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2.3 Übersicht der Planungsräume 

Wie im Mannheimer Sozialatlas 2014 wird im vorliegenden Bericht die kleinräu-

mige Gliederung der Planungsräume verwendet. 

Die Ebene der Planungsräume wurde erarbeitet, da sich sowohl die Ebene der 

24 Stadtteile als auch die der 78 Statistischen Bezirke als unpraktikabel für eine 

fundierte und aussagekräftige Darstellung kleinräumiger Indikatoren erwies. 

Nicht wenige Statistische Bezirke weisen eine zu geringe Bevölkerungszahl auf, 

um sinnvolle und statistisch aussagekräftige Quoten und Indikatoren auszuwei-

sen. Gleichzeitig ist aber die Verwendung der nächsthöheren Ebene der 24 

Stadtteile zu undifferenziert, da manche Gebiete, für die eine gesonderte Be-

trachtung wünschenswert wäre (z.B. Innenstadt, Neckarstadt-Ost, Rheinau), in 

einem zu großen Stadtteil zusammengefasst sind. 

Die hier verwendeten Planungsräume fügen sich in die räumliche Gliederung, 

der Stadt Mannheim ein, indem sie sich aus einem oder mehreren Statistischen 

Bezirken zusammensetzen, und andererseits die Grenzen der Stadtteile nicht 

überschreiten. Durch die beschriebene Zusammenfassung mehrerer Statisti-

scher Bezirke ergeben sich insgesamt 44 räumliche Einheiten („Planungs-

räume“). Die überwiegende Zahl der neu gebildeten Planungsräume liegt zwi-

schen 2.000 und 10.000 Einwohner/innen am Ort der Hauptwohnung. 

 

Darstellung 2: Verwendete räumliche Gliederung (Planungsräume) 
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3 Zentrale gesamtstädtische Entwicklungen 

 Die Altersstruktur der Bevölkerung in der Stadt Mannheim weist ebenso wie 

die Haushaltsstruktur gegenüber dem Vorjahr nur geringfügige Veränderun-

gen auf. Dies ist zu erwarten, da sich Veränderungen dieser Strukturen eher 

langfristig vollziehen und daher in dem betrachteten relativ kurzen Zeitraum 

stabil bleiben. 

 Der Anteil der Bevölkerung mit Migrationshintergrund nahm weiter zu (von 

42,0 auf 42,7 Prozent), in erster Linie bedingt durch den anhaltenden Zu-

wanderungsüberschuss von nichtdeutschen Staatsangehörigen. 

 Der Wanderungssaldo liegt wie in den Vorjahren im positiven Bereich, d.h. 

die Zuzüge nach Mannheim überwiegen die Zahl der Fortzüge. Mit +2.414 

Personen liegt der Wanderungsüberschuss allerdings um etwa 1.000 Per-

sonen niedriger als im Jahr 2014.4 

 Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten nahm gegenüber 

dem Vorjahr deutlich zu (von 113.355 auf 117.227 Beschäftigungsverhält-

nisse). Diese Zunahme geht sowohl auf einen Anstieg der Vollzeitbeschäfti-

gung (+2.310) als auch der sozialversicherungspflichtigen Teilzeitbeschäfti-

gung (+2.012) zurück. Infolge dieser Entwicklung stieg die Beschäftigungs-

quote (Anteil der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten an der Bevölke-

rung im Alter von 15 bis unter 65 Jahren) von 52,8 auf 54,4 Prozent. 

 Die Zahl der Arbeitslosen ging um 352 Personen zurück (von 9.210 auf 

8.858 Personen) Der Arbeitslosenquotient sank von 4,3 auf 4,1 Prozent. 

 Die Mindestsicherungsquote stieg geringfügig von 11,0 auf 11,1 Prozent an. 

Die Zahl der Personen, die Mindestsicherungsleistungen beziehen, nahm 

gegenüber dem Vorjahr um rund 700 Personen zu. 

  

                                                           
4 Bei diesen Daten werden nur dauerhafte Zuzüge der Bevölkerung am Hauptwohnsitz berücksichtigt. 

Personen, die vorübergehend als Asylsuchende bzw. Flüchtlinge in der Landeserstaufnahmeeinrich-
tung (LEA) sowie den Bedarfsorientierten Erstaufnahmeeinrichtungen (BEAs) untergebracht wur-
den, sind hier nicht mit eingeschlossen. 
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Tabelle A-1: Sozialstrukturindikatoren für die Stadt Mannheim (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 307.936 311.470 312.722 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 45.633 45.861 46.251 14,8 14,7 14,8 

 65 Jahre und älter 58.292 58.978 59.148 18,9 18,9 18,9 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 126.232 130.908 133.406 41,0 42,0 42,7 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 176.539 177.703 179.435 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 93.012 93.679 94.940 52,7 52,7 52,9 

 Haushalte mit Kindern 28.380 28.678 28.896 16,1 16,1 16,1 

 Alleinerziehendenhaushalte 6.249 6.129 6.249 3,5 3,4 3,5 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 3.102 3.192 3.200 1,8 1,8 1,8 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 1.974 3.431 2.414 6,4 11,0 7,7 

 Außenzuzüge, Ausländer 12.843 14.809 14.924 41,7 47,5 47,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 110.379 113.355 117.227 52,0 52,8 54,4 

 Arbeitslose 8.860 9.210 8.858 4,2 4,3 4,1 

 Langzeitarbeitslose 3.380 3.362 3.485 38,1 36,5 39,3 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 32.558 34.155 34.857 10,6 11,0 11,1 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 27.357 28.674 29.083 11,0 11,4 11,5 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 19.421 20.250 20.476 9,2 9,4 9,5 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 7.936 8.424 8.607 21,2 22,3 22,6 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 3.010 3.125 3.272 5,2 5,3 5,5 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für Arbeit und 
des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-010a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Westliche Oberstadt
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Tabelle A-010a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Westliche Oberstadt (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 3.334 3.414 3.425 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 259 260 273 7,8 7,6 8,0 

 65 Jahre und älter 469 471 460 14,1 13,8 13,4 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.526 1.590 1.620 45,8 46,6 47,3 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 2.652 2.714 2.723 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.846 1.893 1.887 69,6 69,7 69,3 

 Haushalte mit Kindern 174 180 190 6,6 6,6 7,0 

 Alleinerziehendenhaushalte 31 33 36 1,2 1,2 1,3 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 12 13 14 0,5 0,5 0,5 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 76 81 -2 22,8 23,7 -0,6 

 Wanderungsvolumen 1.626 1.691 1.856 487,7 495,3 541,9 

 Außenzuzüge, Ausländer 258 305 312 77,4 89,3 91,1 

 Binnenfortzüge 257 260 284 77,1 76,2 82,9 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.192 1.262 1.311 45,1 46,6 48,1 

 Arbeitslose 78 79 92 3,0 2,9 3,4 

 Langzeitarbeitslose 21 24 33 26,9 30,4 35,9 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 218 245 256 6,5 7,2 7,5 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 172 197 202 6,0 6,7 6,8 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 143 151 155 5,4 5,6 5,7 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 29 46 47 13,1 19,8 19,6 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 25 27 30 5,3 5,7 6,5 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-010b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Östliche Oberstadt
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Tabelle A-010b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Östliche Oberstadt (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 3.694 3.760 3.825 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 271 272 273 7,3 7,2 7,1 

 65 Jahre und älter 549 553 560 14,9 14,7 14,6 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.829 1.887 1.980 49,5 50,2 51,8 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 3.039 3.065 3.126 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 2.201 2.221 2.255 72,4 72,5 72,1 

 Haushalte mit Kindern 185 177 186 6,1 5,8 6,0 

 Alleinerziehendenhaushalte 49 50 51 1,6 1,6 1,6 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 13 15 14 0,4 0,5 0,4 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 39 66 50 10,6 17,6 13,1 

 Wanderungsvolumen 1.829 1.904 2.074 495,1 506,4 542,2 

 Außenzuzüge, Ausländer 345 375 428 93,4 99,7 111,9 

 Binnenfortzüge 312 335 342 84,5 89,1 89,4 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.332 1.337 1.422 45,8 44,8 46,8 

 Arbeitslose 88 91 88 3,0 3,0 2,9 

 Langzeitarbeitslose 39 37 32 44,3 40,7 36,4 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 270 245 250 7,3 6,5 6,5 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 209 186 179 6,6 5,8 5,5 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 167 143 141 5,7 4,8 4,6 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 42 43 38 17,7 19,5 16,7 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 43 43 52 7,8 7,8 9,3 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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 eLb = erwerbsfähige Leistungsberechtigte
 neL = nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte

 
Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-010c: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Westliche Unterstadt
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Tabelle A-010c: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Westliche Unterstadt (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 9.070 9.115 9.106 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 1.270 1.309 1.314 14,0 14,4 14,4 

 65 Jahre und älter 1.156 1.140 1.155 12,7 12,5 12,7 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 6.365 6.375 6.432 70,2 69,9 70,6 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 5.777 5.750 5.774 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 3.684 3.643 3.700 63,8 63,4 64,1 

 Haushalte mit Kindern 751 759 752 13,0 13,2 13,0 

 Alleinerziehendenhaushalte 176 193 197 3,0 3,4 3,4 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 128 140 146 2,2 2,4 2,5 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo -49 -27 -1 -5,4 -3,0 -0,1 

 Wanderungsvolumen 3.737 4.199 4.139 412,0 460,7 454,5 

 Außenzuzüge, Ausländer 767 953 959 84,6 104,6 105,3 

 Binnenfortzüge 720 725 726 79,4 79,5 79,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 2.574 2.638 2.772 37,6 38,4 40,4 

 Arbeitslose 477 520 506 7,0 7,6 7,4 

 Langzeitarbeitslose 219 248 241 45,9 47,7 47,6 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 1.948 2.100 2.105 21,5 23,0 23,1 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 1.639 1.784 1.772 20,7 22,4 22,3 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 1.142 1.249 1.251 16,7 18,2 18,2 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 497 535 521 46,3 48,5 47,8 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 182 192 202 15,7 16,8 17,5 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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 neL = nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte

 
Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-010d: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Östliche Unterstadt
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Tabelle A-010d: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Östliche Unterstadt (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 7.342 7.567 7.724 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 683 691 708 9,3 9,1 9,2 

 65 Jahre und älter 1.013 1.028 1.026 13,8 13,6 13,3 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 4.152 4.273 4.452 56,6 56,5 57,6 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 5.572 5.670 5.840 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 4.007 4.043 4.167 71,9 71,3 71,4 

 Haushalte mit Kindern 443 458 475 8,0 8,1 8,1 

 Alleinerziehendenhaushalte 102 97 109 1,8 1,7 1,9 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 41 37 41 0,7 0,7 0,7 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 136 216 139 18,5 28,5 18,0 

 Wanderungsvolumen 3.734 3.882 3.805 508,6 513,0 492,6 

 Außenzuzüge, Ausländer 878 811 858 119,6 107,2 111,1 

 Binnenfortzüge 610 719 635 83,1 95,0 82,2 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 2.584 2.795 2.988 44,9 46,9 49,0 

 Arbeitslose 279 290 312 4,8 4,9 5,1 

 Langzeitarbeitslose 123 134 133 44,1 46,2 42,6 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 946 966 1.041 12,9 12,8 13,5 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 771 783 847 12,2 12,0 12,6 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 586 586 639 10,2 9,8 10,5 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 185 197 208 32,4 33,9 35,0 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 110 116 126 10,9 11,3 12,3 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-010e: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Jungbusch
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Tabelle A-010e: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Jungbusch (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 6.258 6.324 6.328 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 823 807 798 13,2 12,8 12,6 

 65 Jahre und älter 491 497 503 7,8 7,9 7,9 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 4.255 4.366 4.324 68,0 69,0 68,3 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 4.163 4.237 4.279 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 2.774 2.834 2.866 66,6 66,9 67,0 

 Haushalte mit Kindern 454 437 437 10,9 10,3 10,2 

 Alleinerziehendenhaushalte 110 88 113 2,6 2,1 2,6 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 83 85 83 2,0 2,0 1,9 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 14 58 -42 2,2 9,2 -6,6 

 Wanderungsvolumen 3.302 3.672 3.536 527,6 580,6 558,8 

 Außenzuzüge, Ausländer 736 884 813 117,6 139,8 128,5 

 Binnenfortzüge 641 712 648 102,4 112,6 102,4 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.544 1.697 1.803 30,3 32,9 34,9 

 Arbeitslose 314 357 364 6,2 6,9 7,0 

 Langzeitarbeitslose 143 145 155 45,5 40,6 42,6 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 1.242 1.306 1.326 19,8 20,7 21,0 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 1.111 1.167 1.180 19,3 20,0 20,3 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 811 837 834 15,9 16,2 16,1 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 300 330 346 45,0 49,4 52,7 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 77 86 97 15,7 17,3 19,3 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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 neL = nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte

 
Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-020a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Neckarstadt-West



SOZIALATLAS MANNHEIM 2015  21 

 
 

Tabelle A-020a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Neckarstadt-West (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 20.603 21.315 20.439 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 3.350 3.348 3.318 16,3 15,7 16,2 

 65 Jahre und älter 2.372 2.398 2.409 11,5 11,3 11,8 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 13.400 14.270 13.530 65,0 66,9 66,2 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 12.161 12.423 12.375 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 7.401 7.637 7.590 60,9 61,5 61,3 

 Haushalte mit Kindern 1.918 1.934 1.944 15,8 15,6 15,7 

 Alleinerziehendenhaushalte 519 500 515 4,3 4,0 4,2 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 313 315 319 2,6 2,5 2,6 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 143 726 -269 6,9 34,1 -13,2 

 Wanderungsvolumen 7.323 8.476 8.105 355,4 397,7 396,5 

 Außenzuzüge, Ausländer 1.658 2.611 1.929 80,5 122,5 94,4 

 Binnenfortzüge 1.525 1.789 1.585 74,0 83,9 77,5 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 6.256 6.521 6.811 40,5 40,4 44,6 

 Arbeitslose 1.059 1.067 1.018 6,8 6,6 6,7 

 Langzeitarbeitslose 449 456 475 42,4 42,7 46,7 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 4.148 4.440 4.556 20,1 20,8 22,3 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 3.567 3.815 3.918 19,6 20,2 21,7 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 2.581 2.746 2.767 16,7 17,0 18,1 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 986 1.069 1.151 35,6 38,4 41,7 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 346 371 373 14,6 15,5 15,5 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-030a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Neckarstadt-Ost
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Tabelle A-030a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Neckarstadt-Ost (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 15.032 15.040 15.345 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 1.877 1.867 1.939 12,5 12,4 12,6 

 65 Jahre und älter 2.780 2.795 2.815 18,5 18,6 18,3 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 6.195 6.235 6.510 41,2 41,5 42,4 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 9.572 9.453 9.678 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 5.922 5.780 5.945 61,9 61,1 61,4 

 Haushalte mit Kindern 1.212 1.233 1.272 12,7 13,0 13,1 

 Alleinerziehendenhaushalte 290 282 299 3,0 3,0 3,1 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 132 129 125 1,4 1,4 1,3 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 8 43 323 0,5 2,9 21,0 

 Wanderungsvolumen 3.870 3.951 4.211 257,5 262,7 274,4 

 Außenzuzüge, Ausländer 354 445 542 23,5 29,6 35,3 

 Binnenfortzüge 846 851 816 56,3 56,6 53,2 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 5.800 5.913 6.100 54,4 55,5 56,0 

 Arbeitslose 525 513 499 4,9 4,8 4,6 

 Langzeitarbeitslose 217 187 196 41,3 36,5 39,3 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 1.883 1.872 1.961 12,5 12,4 12,8 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 1.546 1.528 1.593 12,6 12,5 12,7 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 1.140 1.118 1.168 10,7 10,5 10,7 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 406 410 425 25,6 25,9 26,0 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 201 199 203 7,2 7,1 7,2 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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 eLb = erwerbsfähige Leistungsberechtigte
 neL = nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte

 
Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-030b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Herzogenried
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Tabelle A-030b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Herzogenried (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 7.654 7.780 7.706 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 1.336 1.361 1.342 17,5 17,5 17,4 

 65 Jahre und älter 1.360 1.396 1.389 17,8 17,9 18,0 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 4.447 4.630 4.599 58,1 59,5 59,7 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 3.811 3.871 3.900 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.660 1.679 1.729 43,6 43,4 44,3 

 Haushalte mit Kindern 752 767 754 19,7 19,8 19,3 

 Alleinerziehendenhaushalte 152 162 154 4,0 4,2 3,9 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 133 138 135 3,5 3,6 3,5 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 75 124 -71 9,8 15,9 -9,2 

 Wanderungsvolumen 2.209 2.212 2.315 288,6 284,3 300,4 

 Außenzuzüge, Ausländer 412 436 451 53,8 56,0 58,5 

 Binnenfortzüge 461 490 530 60,2 63,0 68,8 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 2.204 2.237 2.338 42,5 42,5 45,0 

 Arbeitslose 254 247 257 4,9 4,7 4,9 

 Langzeitarbeitslose 103 98 114 40,6 39,7 44,4 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 1.338 1.403 1.426 17,5 18,0 18,5 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 1.150 1.197 1.206 18,3 18,8 19,1 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 768 791 804 14,8 15,0 15,5 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 382 406 402 34,5 36,2 36,0 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 106 122 126 7,8 8,7 9,1 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-030c: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Wohlgelegen
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Tabelle A-030c: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Wohlgelegen (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 5.238 5.328 5.294 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 781 809 809 14,9 15,2 15,3 

 65 Jahre und älter 740 753 754 14,1 14,1 14,2 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 2.893 3.035 3.022 55,2 57,0 57,1 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 3.358 3.391 3.366 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 2.023 2.069 2.086 60,2 61,0 62,0 

 Haushalte mit Kindern 498 520 515 14,8 15,3 15,3 

 Alleinerziehendenhaushalte 174 167 165 5,2 4,9 4,9 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 58 61 65 1,7 1,8 1,9 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 99 69 -39 18,9 13,0 -7,4 

 Wanderungsvolumen 1.591 1.599 1.677 303,7 300,1 316,8 

 Außenzuzüge, Ausländer 195 286 246 37,2 53,7 46,5 

 Binnenfortzüge 375 389 412 71,6 73,0 77,8 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.827 1.836 1.932 47,7 47,4 50,2 

 Arbeitslose 255 263 303 6,7 6,8 7,9 

 Langzeitarbeitslose 109 99 109 42,7 37,6 36,0 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 1.117 1.147 1.190 21,3 21,5 22,5 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 925 943 991 20,6 20,6 21,8 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 669 675 701 17,5 17,4 18,2 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 256 268 290 38,2 38,4 41,8 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 104 114 114 14,1 15,1 15,1 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-030d: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Neckarstadt-Nordost
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Tabelle A-030d: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Neckarstadt-Nordost (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 3.907 4.114 4.300 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 531 546 577 13,6 13,3 13,4 

 65 Jahre und älter 728 790 821 18,6 19,2 19,1 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.960 2.117 2.245 50,2 51,5 52,2 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 2.251 2.337 2.423 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.060 1.113 1.109 47,1 47,6 45,8 

 Haushalte mit Kindern 342 357 379 15,2 15,3 15,6 

 Alleinerziehendenhaushalte 88 77 83 3,9 3,3 3,4 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 33 34 37 1,5 1,5 1,5 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 33 200 199 8,4 48,6 46,3 

 Wanderungsvolumen 1.703 1.780 1.785 435,9 432,7 415,1 

 Außenzuzüge, Ausländer 464 511 507 118,8 124,2 117,9 

 Binnenfortzüge 269 219 235 68,9 53,2 54,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.348 1.406 1.479 49,1 48,6 49,2 

 Arbeitslose 128 130 126 4,7 4,5 4,2 

 Langzeitarbeitslose 62 48 55 48,4 36,9 43,7 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 493 522 533 12,6 12,7 12,4 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 389 409 410 12,2 12,3 11,8 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 291 316 317 10,6 10,9 10,5 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 98 93 93 22,7 21,5 19,8 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 61 68 76 8,4 8,6 9,3 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-041a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Oststadt-Nord
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Tabelle A-041a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Oststadt-Nord (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 7.399 7.462 7.547 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 820 856 882 11,1 11,5 11,7 

 65 Jahre und älter 1.797 1.805 1.802 24,3 24,2 23,9 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 2.200 2.285 2.360 29,7 30,6 31,3 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 5.038 5.077 5.147 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 3.014 3.031 3.069 59,8 59,7 59,6 

 Haushalte mit Kindern 572 596 612 11,4 11,7 11,9 

 Alleinerziehendenhaushalte 120 118 115 2,4 2,3 2,2 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 29 37 38 0,6 0,7 0,7 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 58 38 95 7,8 5,1 12,6 

 Wanderungsvolumen 2.060 2.042 2.137 278,4 273,7 283,2 

 Außenzuzüge, Ausländer 229 226 272 31,0 30,3 36,0 

 Binnenfortzüge 414 392 360 56,0 52,5 47,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 2.554 2.614 2.697 52,4 53,3 54,3 

 Arbeitslose 110 106 98 2,3 2,2 2,0 

 Langzeitarbeitslose 37 34 39 33,6 32,1 39,8 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 243 236 228 3,3 3,2 3,0 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 172 158 155 3,1 2,8 2,7 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 156 144 141 3,2 2,9 2,8 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 16 14 14 2,2 1,9 1,8 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 51 59 50 2,8 3,3 2,8 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-041b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Oststadt-Süd
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Tabelle A-041b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Oststadt-Süd (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 4.739 4.720 4.776 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 512 529 578 10,8 11,2 12,1 

 65 Jahre und älter 821 825 826 17,3 17,5 17,3 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.594 1.564 1.656 33,6 33,1 34,7 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 3.361 3.330 3.307 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 2.109 2.092 2.073 62,7 62,8 62,7 

 Haushalte mit Kindern 374 389 380 11,1 11,7 11,5 

 Alleinerziehendenhaushalte 79 74 68 2,4 2,2 2,1 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 9 16 18 0,3 0,5 0,5 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 34 -52 46 7,2 -11,0 9,6 

 Wanderungsvolumen 1.440 1.472 1.584 303,9 311,9 331,7 

 Außenzuzüge, Ausländer 191 192 231 40,3 40,7 48,4 

 Binnenfortzüge 315 271 309 66,5 57,4 64,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.957 1.973 2.014 56,2 57,3 57,8 

 Arbeitslose 97 105 94 2,8 3,1 2,7 

 Langzeitarbeitslose 31 41 39 32,0 39,0 41,5 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 250 257 244 5,3 5,4 5,1 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 190 197 189 4,8 5,1 4,8 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 149 162 155 4,3 4,7 4,4 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 41 35 34 9,4 7,7 7,3 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 45 44 37 5,5 5,3 4,5 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-042a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Schwetzingerstadt



SOZIALATLAS MANNHEIM 2015  35 

 

  

Tabelle A-042a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Schwetzingerstadt (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 9.889 9.966 10.062 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 897 909 937 9,1 9,1 9,3 

 65 Jahre und älter 1.363 1.350 1.319 13,8 13,5 13,1 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 4.341 4.428 4.539 43,9 44,4 45,1 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 7.555 7.548 7.609 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 5.307 5.282 5.329 70,2 70,0 70,0 

 Haushalte mit Kindern 620 624 650 8,2 8,3 8,5 

 Alleinerziehendenhaushalte 183 188 185 2,4 2,5 2,4 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 45 42 41 0,6 0,6 0,5 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 45 48 92 4,6 4,8 9,1 

 Wanderungsvolumen 3.527 3.788 3.988 356,7 380,1 396,3 

 Außenzuzüge, Ausländer 458 512 546 46,3 51,4 54,3 

 Binnenfortzüge 705 723 717 71,3 72,5 71,3 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 4.136 4.185 4.446 53,3 53,3 56,0 

 Arbeitslose 340 355 332 4,4 4,5 4,2 

 Langzeitarbeitslose 129 139 171 37,9 39,2 51,5 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 873 920 988 8,8 9,2 9,8 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 702 745 805 8,2 8,6 9,2 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 558 589 650 7,2 7,5 8,2 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 144 156 155 18,8 20,3 19,2 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 116 119 122 8,5 8,8 9,2 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-050a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Lindenhof
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Tabelle A-050a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Lindenhof (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 12.940 13.056 13.148 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 1.414 1.466 1.492 10,9 11,2 11,3 

 65 Jahre und älter 2.909 2.882 2.855 22,5 22,1 21,7 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 3.956 4.074 4.151 30,6 31,2 31,6 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 8.468 8.504 8.587 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 5.041 5.075 5.155 59,5 59,7 60,0 

 Haushalte mit Kindern 983 1.022 1.048 11,6 12,0 12,2 

 Alleinerziehendenhaushalte 198 206 220 2,3 2,4 2,6 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 53 56 57 0,6 0,7 0,7 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 113 140 117 8,7 10,7 8,9 

 Wanderungsvolumen 3.269 3.024 3.337 252,6 231,6 253,8 

 Außenzuzüge, Ausländer 277 280 305 21,4 21,4 23,2 

 Binnenfortzüge 608 518 607 47,0 39,7 46,2 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 5.333 5.492 5.648 60,6 61,7 62,9 

 Arbeitslose 211 211 195 2,4 2,4 2,2 

 Langzeitarbeitslose 54 48 62 25,6 22,7 31,8 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 639 647 643 4,9 5,0 4,9 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 456 452 421 4,5 4,4 4,1 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 362 368 341 4,1 4,1 3,8 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 94 84 80 7,6 6,6 6,1 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 127 130 151 4,4 4,5 5,3 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-060a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Sandhofen
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Tabelle A-060a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Sandhofen (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 11.201 11.335 11.535 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 1.617 1.654 1.713 14,4 14,6 14,9 

 65 Jahre und älter 2.463 2.498 2.513 22,0 22,0 21,8 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 3.465 3.630 3.846 30,9 32,0 33,3 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 5.890 5.939 6.077 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 2.606 2.647 2.716 44,2 44,6 44,7 

 Haushalte mit Kindern 1.051 1.094 1.129 17,8 18,4 18,6 

 Alleinerziehendenhaushalte 212 241 251 3,6 4,1 4,1 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 97 96 101 1,6 1,6 1,7 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 188 173 263 16,8 15,3 22,8 

 Wanderungsvolumen 1.866 2.019 1.933 166,6 178,1 167,6 

 Außenzuzüge, Ausländer 245 291 288 21,9 25,7 25,0 

 Binnenfortzüge 403 391 349 36,0 34,5 30,3 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 4.482 4.593 4.691 60,3 61,4 61,5 

 Arbeitslose 248 282 246 3,3 3,8 3,2 

 Langzeitarbeitslose 91 88 92 36,7 31,2 37,4 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 754 819 803 6,7 7,2 7,0 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 641 697 675 7,3 7,9 7,5 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 451 492 472 6,1 6,6 6,2 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 190 205 203 14,5 15,1 14,6 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 64 64 68 2,6 2,6 2,7 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 

 

 

  



SOZIALATLAS MANNHEIM 2015  40 

 

  

Nord 

 

 

13.7

21.2

21.4

36.9

18.1

3.3

1.3

-0.5

147.4

18.0

40.6

64.0

2.0

29.6

2.6

2.9

2.5

5.6

0.7

Bevölkerungsstruktur

Haushaltsstruktur

Wanderungen

Arbeitsmarkt

Transferleistungen

ø
Mannheim

Bevölkerung unter 18

Bevölkerung ab 65

Bevölkerung mit Migrationshintergrund

Einpersonenhaushalte

Haushalte mit Kindern

Alleinerziehende

Haushalte mit 3+ Kindern

Wanderungssaldo

Wanderungsvolumen

Aussenzuzüge nichtdeutsch

Binnenfortzüge

Beschäftigungsquote (a)

Arbeitslosenquotient

Langzeitarbeitslose

Mindestsicherungsquote

SGB II-Quote

SGB II-Quote eLb

SGB II-Quote neL

Grundsicherungsquote im Alter

 
 
 

 eLb = erwerbsfähige Leistungsberechtigte
 neL = nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte

 
Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-060b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Nord
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Tabelle A-060b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Nord (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 1.928 1.958 1.947 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 272 281 266 14,1 14,4 13,7 

 65 Jahre und älter 411 418 413 21,3 21,3 21,2 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 373 393 416 19,3 20,1 21,4 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 951 962 969 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 349 341 358 36,7 35,4 36,9 

 Haushalte mit Kindern 182 184 175 19,1 19,1 18,1 

 Alleinerziehendenhaushalte 25 34 32 2,6 3,5 3,3 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 12 16 13 1,3 1,7 1,3 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 28 31 -1 14,5 15,8 -0,5 

 Wanderungsvolumen 282 299 287 146,3 152,7 147,4 

 Außenzuzüge, Ausländer 28 25 35 14,5 12,8 18,0 

 Binnenfortzüge 69 70 79 35,8 35,8 40,6 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 767 812 843 59,1 61,7 64,0 

 Arbeitslose 28 30 27 2,2 2,3 2,0 

 Langzeitarbeitslose 7 5 8 25,0 16,7 29,6 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 56 61 50 2,9 3,1 2,6 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 52 56 45 3,4 3,6 2,9 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 38 40 33 2,9 3,0 2,5 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 14 16 12 6,4 7,1 5,6 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 3 3 3 0,7 0,7 0,7 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-070a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Schönau-Nord
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Tabelle A-070a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Schönau-Nord (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 9.427 9.471 9.425 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 1.935 1.857 1.830 20,5 19,6 19,4 

 65 Jahre und älter 1.395 1.424 1.426 14,8 15,0 15,1 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 4.824 4.992 5.034 51,2 52,7 53,4 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 4.553 4.621 4.621 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 2.044 2.110 2.116 44,9 45,7 45,8 

 Haushalte mit Kindern 1.115 1.094 1.085 24,5 23,7 23,5 

 Alleinerziehendenhaushalte 329 322 331 7,2 7,0 7,2 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 188 178 172 4,1 3,9 3,7 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 32 29 -39 3,4 3,1 -4,1 

 Wanderungsvolumen 1.996 1.933 1.805 211,7 204,1 191,5 

 Außenzuzüge, Ausländer 297 349 329 31,5 36,8 34,9 

 Binnenfortzüge 530 526 412 56,2 55,5 43,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 2.896 2.979 3.036 44,9 45,7 46,9 

 Arbeitslose 575 572 544 8,9 8,8 8,4 

 Langzeitarbeitslose 230 209 213 40,0 36,5 39,2 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 2.725 2.690 2.670 28,9 28,4 28,3 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 2.281 2.226 2.204 28,4 27,7 27,6 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 1.566 1.534 1.517 24,3 23,5 23,4 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 715 692 687 45,3 45,5 45,1 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 227 213 224 16,3 15,0 15,7 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-070b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Schönau-Süd/West
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Tabelle A-070b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Schönau-Süd/West (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 3.556 3.664 3.697 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 527 535 551 14,8 14,6 14,9 

 65 Jahre und älter 837 857 871 23,5 23,4 23,6 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 848 934 982 23,8 25,5 26,6 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 1.685 1.721 1.732 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 562 587 589 33,4 34,1 34,0 

 Haushalte mit Kindern 339 337 356 20,1 19,6 20,6 

 Alleinerziehendenhaushalte 59 53 59 3,5 3,1 3,4 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 31 37 38 1,8 2,1 2,2 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 82 128 47 23,1 34,9 12,7 

 Wanderungsvolumen 566 628 557 159,2 171,4 150,7 

 Außenzuzüge, Ausländer 40 34 61 11,2 9,3 16,5 

 Binnenfortzüge 143 168 146 40,2 45,9 39,5 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.359 1.419 1.427 58,6 59,3 59,8 

 Arbeitslose 72 83 70 3,1 3,5 2,9 

 Langzeitarbeitslose 22 26 29 30,6 31,3 41,4 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 176 221 221 4,9 6,0 6,0 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 144 186 188 5,3 6,6 6,7 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 113 132 131 4,9 5,5 5,5 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 31 54 57 7,7 13,0 13,0 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 19 17 21 2,3 2,0 2,4 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-081a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Waldhof-West/Mitte
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Tabelle A-081a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Waldhof-West/Mitte (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 3.812 3.904 4.061 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 687 688 722 18,0 17,6 17,8 

 65 Jahre und älter 502 500 543 13,2 12,8 13,4 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.922 2.110 2.279 50,4 54,0 56,1 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 2.160 2.204 2.255 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.225 1.240 1.291 56,7 56,3 57,3 

 Haushalte mit Kindern 416 407 416 19,3 18,5 18,4 

 Alleinerziehendenhaushalte 134 126 110 6,2 5,7 4,9 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 62 69 76 2,9 3,1 3,4 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 164 70 155 43,0 17,9 38,2 

 Wanderungsvolumen 1.414 1.496 1.901 370,9 383,2 468,1 

 Außenzuzüge, Ausländer 265 371 448 69,5 95,0 110,3 

 Binnenfortzüge 344 343 441 90,2 87,9 108,6 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.352 1.389 1.542 49,6 49,2 53,0 

 Arbeitslose 218 207 191 8,0 7,3 6,6 

 Langzeitarbeitslose 68 69 67 31,2 33,3 35,1 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 804 857 897 21,1 22,0 22,1 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 737 781 808 22,3 22,9 23,0 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 504 536 549 18,5 19,0 18,9 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 233 245 259 39,9 42,2 42,5 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 30 34 40 6,0 6,8 7,4 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-081b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Speckweggebiet
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Tabelle A-081b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Speckweggebiet (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 4.783 4.790 4.761 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 813 825 837 17,0 17,2 17,6 

 65 Jahre und älter 1.152 1.148 1.134 24,1 24,0 23,8 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.586 1.660 1.731 33,2 34,7 36,4 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 2.505 2.482 2.445 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.163 1.145 1.101 46,4 46,1 45,0 

 Haushalte mit Kindern 523 526 529 20,9 21,2 21,6 

 Alleinerziehendenhaushalte 141 133 137 5,6 5,4 5,6 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 50 50 48 2,0 2,0 2,0 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 65 12 25 13,6 2,5 5,3 

 Wanderungsvolumen 891 782 847 186,3 163,3 177,9 

 Außenzuzüge, Ausländer 55 65 68 11,5 13,6 14,3 

 Binnenfortzüge 253 254 247 52,9 53,0 51,9 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.715 1.749 1.786 58,2 59,1 61,1 

 Arbeitslose 97 142 94 3,3 4,8 3,2 

 Langzeitarbeitslose 35 47 35 36,1 33,1 37,2 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 628 590 578 13,1 12,3 12,1 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 515 466 449 14,2 12,8 12,4 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 348 323 306 11,8 10,9 10,5 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 167 143 143 24,5 21,0 20,4 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 51 55 58 4,4 4,8 5,1 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-081c: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Speckweggebiet westl.d.Hess.Str.
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Tabelle A-081c: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Speckweggebiet westl.d.Hess.Str. (jeweils 
Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 1.975 1.978 1.931 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 425 403 372 21,5 20,4 19,3 

 65 Jahre und älter 317 312 316 16,1 15,8 16,4 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 634 667 666 32,1 33,7 34,5 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 908 926 919 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 366 390 386 40,3 42,1 42,0 

 Haushalte mit Kindern 207 204 191 22,8 22,0 20,8 

 Alleinerziehendenhaushalte 42 43 36 4,6 4,6 3,9 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 57 53 48 6,3 5,7 5,2 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 8 -1 -35 4,1 -0,5 -18,1 

 Wanderungsvolumen 492 369 437 249,1 186,6 226,3 

 Außenzuzüge, Ausländer 29 33 50 14,7 16,7 25,9 

 Binnenfortzüge 136 113 134 68,9 57,1 69,4 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 655 692 692 50,0 51,9 52,3 

 Arbeitslose 82 93 82 6,3 7,0 6,2 

 Langzeitarbeitslose 34 36 37 41,5 38,7 45,1 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 435 458 434 22,0 23,2 22,5 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 392 415 388 23,6 24,9 24,0 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 243 251 251 18,6 18,8 19,0 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 149 164 137 42,7 49,4 46,8 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 22 25 21 6,9 8,0 6,6 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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 eLb = erwerbsfähige Leistungsberechtigte
 neL = nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte

 
Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-082a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Gartenstadt
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Tabelle A-082a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Gartenstadt (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 10.573 10.465 10.446 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 1.771 1.722 1.699 16,8 16,5 16,3 

 65 Jahre und älter 2.465 2.485 2.493 23,3 23,7 23,9 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 2.322 2.388 2.450 22,0 22,8 23,5 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 5.081 5.024 5.028 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.860 1.828 1.836 36,6 36,4 36,5 

 Haushalte mit Kindern 1.060 1.054 1.047 20,9 21,0 20,8 

 Alleinerziehendenhaushalte 174 169 173 3,4 3,4 3,4 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 107 105 100 2,1 2,1 2,0 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo -31 -48 -16 -2,9 -4,6 -1,5 

 Wanderungsvolumen 1.463 1.286 1.416 138,4 122,9 135,6 

 Außenzuzüge, Ausländer 99 69 76 9,4 6,6 7,3 

 Binnenfortzüge 413 363 421 39,1 34,7 40,3 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 3.797 3.843 3.855 56,6 58,0 58,3 

 Arbeitslose 176 205 180 2,6 3,1 2,7 

 Langzeitarbeitslose 50 56 58 28,4 27,3 32,2 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 516 575 559 4,9 5,5 5,4 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 423 472 452 5,2 5,9 5,7 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 294 321 320 4,4 4,8 4,8 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 129 151 132 9,2 11,2 9,9 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 50 48 47 2,0 1,9 1,9 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-083a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Luzenberg
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Tabelle A-083a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Luzenberg (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 3.034 3.067 3.107 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 614 661 692 20,2 21,6 22,3 

 65 Jahre und älter 263 274 282 8,7 8,9 9,1 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 2.042 2.087 2.144 67,3 68,0 69,0 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 1.624 1.555 1.568 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 893 782 774 55,0 50,3 49,4 

 Haushalte mit Kindern 360 392 404 22,2 25,2 25,8 

 Alleinerziehendenhaushalte 97 101 106 6,0 6,5 6,8 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 57 60 65 3,5 3,9 4,1 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 72 1 15 23,7 0,3 4,8 

 Wanderungsvolumen 1.088 1.305 1.047 358,6 425,5 337,0 

 Außenzuzüge, Ausländer 240 255 215 79,1 83,1 69,2 

 Binnenfortzüge 257 269 237 84,7 87,7 76,3 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 948 976 1.067 42,3 43,9 47,7 

 Arbeitslose 157 184 157 7,0 8,3 7,0 

 Langzeitarbeitslose 58 63 62 36,9 34,2 39,5 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 647 701 635 21,3 22,9 20,4 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 602 660 588 21,7 23,6 20,8 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 398 424 377 17,8 19,1 16,9 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 204 236 211 38,5 41,4 35,9 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 21 17 20 8,0 6,2 7,1 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-091a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Neuostheim
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Tabelle A-091a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Neuostheim (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 2.816 2.812 2.781 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 464 464 448 16,5 16,5 16,1 

 65 Jahre und älter 586 596 584 20,8 21,2 21,0 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 677 691 726 24,0 24,6 26,1 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 1.976 1.961 1.933 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.111 1.101 1.084 56,2 56,1 56,1 

 Haushalte mit Kindern 280 285 273 14,2 14,5 14,1 

 Alleinerziehendenhaushalte 49 46 41 2,5 2,3 2,1 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 33 33 32 1,7 1,7 1,7 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 39 -17 -31 13,8 -6,0 -11,1 

 Wanderungsvolumen 671 633 709 238,3 225,1 254,9 

 Außenzuzüge, Ausländer 91 66 80 32,3 23,5 28,8 

 Binnenfortzüge 136 145 158 48,3 51,6 56,8 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 960 980 986 52,1 53,6 54,2 

 Arbeitslose 39 50 44 2,1 2,7 2,4 

 Langzeitarbeitslose 8 14 13 20,5 28,0 29,5 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 70 90 102 2,5 3,2 3,7 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 53 71 84 2,4 3,2 3,8 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 40 51 60 2,2 2,8 3,3 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 13 20 24 3,4 5,2 6,3 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 10 15 15 1,7 2,5 2,6 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-092a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Neuhermsheim
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Tabelle A-092a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Neuhermsheim (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 4.612 4.614 4.606 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 944 926 939 20,5 20,1 20,4 

 65 Jahre und älter 758 751 763 16,4 16,3 16,6 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.891 1.902 1.910 41,0 41,2 41,5 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 1.902 1.898 1.892 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 578 567 569 30,4 29,9 30,1 

 Haushalte mit Kindern 584 579 576 30,7 30,5 30,4 

 Alleinerziehendenhaushalte 85 86 90 4,5 4,5 4,8 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 55 56 59 2,9 3,0 3,1 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 107 23 11 23,2 5,0 2,4 

 Wanderungsvolumen 763 651 661 165,4 141,1 143,5 

 Außenzuzüge, Ausländer 72 53 48 15,6 11,5 10,4 

 Binnenfortzüge 156 124 140 33,8 26,9 30,4 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.815 1.831 1.849 58,9 59,1 60,0 

 Arbeitslose 70 51 59 2,3 1,6 1,9 

 Langzeitarbeitslose 16 14 23 22,9 27,5 39,0 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 172 151 177 3,7 3,3 3,8 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 136 112 134 3,5 2,9 3,5 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 93 77 88 3,0 2,5 2,9 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 43 35 46 5,6 4,6 6,1 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 23 23 24 3,0 3,1 3,1 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-101a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Seckenheim
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Tabelle A-101a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Seckenheim (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 12.530 12.562 12.715 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 2.164 2.110 2.118 17,3 16,8 16,7 

 65 Jahre und älter 2.352 2.404 2.425 18,8 19,1 19,1 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 3.100 3.167 3.333 24,7 25,2 26,2 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 6.330 6.321 6.416 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 2.611 2.597 2.664 41,2 41,1 41,5 

 Haushalte mit Kindern 1.377 1.356 1.360 21,8 21,5 21,2 

 Alleinerziehendenhaushalte 229 210 209 3,6 3,3 3,3 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 119 123 117 1,9 1,9 1,8 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo -36 12 154 -2,9 1,0 12,1 

 Wanderungsvolumen 1.978 1.942 2.076 157,9 154,6 163,3 

 Außenzuzüge, Ausländer 162 217 238 12,9 17,3 18,7 

 Binnenfortzüge 325 304 341 25,9 24,2 26,8 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 5.021 5.107 5.219 59,3 60,2 60,6 

 Arbeitslose 174 190 182 2,1 2,2 2,1 

 Langzeitarbeitslose 47 38 47 27,0 20,0 25,8 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 493 502 562 3,9 4,0 4,4 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 398 409 458 3,9 4,0 4,5 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 278 287 313 3,3 3,4 3,6 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 120 122 145 7,0 7,3 8,7 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 41 39 44 1,7 1,6 1,8 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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 eLb = erwerbsfähige Leistungsberechtigte
 neL = nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte

 
Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-102a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Hochstätt
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Tabelle A-102a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Hochstätt (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 3.098 3.116 3.145 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 812 835 867 26,2 26,8 27,6 

 65 Jahre und älter 309 319 307 10,0 10,2 9,8 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 2.140 2.169 2.226 69,1 69,6 70,8 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 1.409 1.381 1.358 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 579 540 510 41,1 39,1 37,6 

 Haushalte mit Kindern 434 449 472 30,8 32,5 34,8 

 Alleinerziehendenhaushalte 123 131 127 8,7 9,5 9,4 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 95 99 97 6,7 7,2 7,1 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 45 -12 -4 14,5 -3,9 -1,3 

 Wanderungsvolumen 973 1.148 1.084 314,1 368,4 344,7 

 Außenzuzüge, Ausländer 237 284 252 76,5 91,1 80,1 

 Binnenfortzüge 169 180 172 54,6 57,8 54,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 805 833 889 38,3 39,6 42,2 

 Arbeitslose 164 160 147 7,8 7,6 7,0 

 Langzeitarbeitslose 60 60 50 36,6 37,5 34,0 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 849 913 959 27,4 29,3 30,5 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 774 836 871 27,8 29,9 30,7 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 458 500 511 21,8 23,8 24,3 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 316 336 360 45,9 48,4 49,2 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 34 37 44 11,0 11,6 14,3 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-110a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Friedrichsfeld
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Tabelle A-110a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Friedrichsfeld (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 5.426 5.401 5.394 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 743 746 755 13,7 13,8 14,0 

 65 Jahre und älter 1.185 1.211 1.188 21,8 22,4 22,0 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.518 1.550 1.596 28,0 28,7 29,6 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 2.847 2.852 2.864 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.209 1.232 1.248 42,5 43,2 43,6 

 Haushalte mit Kindern 487 491 497 17,1 17,2 17,4 

 Alleinerziehendenhaushalte 76 88 97 2,7 3,1 3,4 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 37 41 43 1,3 1,4 1,5 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 20 -75 -11 3,7 -13,9 -2,0 

 Wanderungsvolumen 1.022 1.043 1.119 188,4 193,1 207,5 

 Außenzuzüge, Ausländer 176 181 261 32,4 33,5 48,4 

 Binnenfortzüge 124 186 160 22,9 34,4 29,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 2.025 2.031 2.030 55,7 56,7 56,3 

 Arbeitslose 114 117 99 3,1 3,3 2,7 

 Langzeitarbeitslose 43 43 33 37,7 36,8 33,3 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 307 330 331 5,7 6,1 6,1 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 260 284 281 6,1 6,8 6,7 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 188 204 198 5,2 5,7 5,5 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 72 80 83 11,9 13,2 13,8 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 29 25 23 2,4 2,1 1,9 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-120a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Käfertal
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Tabelle A-120a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Käfertal (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 9.024 9.332 9.320 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 1.376 1.475 1.480 15,2 15,8 15,9 

 65 Jahre und älter 1.782 1.811 1.824 19,7 19,4 19,6 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 3.079 3.378 3.459 34,1 36,2 37,1 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 5.049 5.151 5.112 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 2.498 2.556 2.496 49,5 49,6 48,8 

 Haushalte mit Kindern 870 913 925 17,2 17,7 18,1 

 Alleinerziehendenhaushalte 203 192 188 4,0 3,7 3,7 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 73 88 85 1,4 1,7 1,7 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 4 277 115 0,4 29,7 12,3 

 Wanderungsvolumen 2.230 2.197 2.303 247,1 235,4 247,1 

 Außenzuzüge, Ausländer 263 320 397 29,1 34,3 42,6 

 Binnenfortzüge 514 493 469 57,0 52,8 50,3 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 3.425 3.472 3.618 56,0 55,0 57,4 

 Arbeitslose 222 243 255 3,6 3,9 4,0 

 Langzeitarbeitslose 68 75 77 30,6 30,9 30,2 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 800 858 872 8,9 9,2 9,4 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 708 759 754 9,8 10,1 10,1 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 501 532 526 8,2 8,4 8,3 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 207 227 228 18,4 18,7 19,2 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 61 62 71 3,4 3,4 3,9 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-120b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Käfertal-Süd
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Tabelle A-120b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Käfertal-Süd (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 4.967 4.965 5.012 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 732 710 713 14,7 14,3 14,2 

 65 Jahre und älter 1.011 1.019 1.028 20,4 20,5 20,5 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.860 1.909 1.960 37,4 38,4 39,1 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 2.878 2.876 2.932 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.592 1.580 1.639 55,3 54,9 55,9 

 Haushalte mit Kindern 471 464 459 16,4 16,1 15,7 

 Alleinerziehendenhaushalte 111 125 132 3,9 4,3 4,5 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 43 43 46 1,5 1,5 1,6 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 40 21 96 8,1 4,2 19,2 

 Wanderungsvolumen 1.330 1.237 1.298 267,8 249,1 259,0 

 Außenzuzüge, Ausländer 200 143 206 40,3 28,8 41,1 

 Binnenfortzüge 339 298 304 68,3 60,0 60,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.909 1.933 1.989 56,9 57,4 58,5 

 Arbeitslose 151 161 149 4,5 4,8 4,4 

 Langzeitarbeitslose 59 52 50 39,1 32,3 33,6 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 527 555 556 10,6 11,2 11,1 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 455 472 462 11,5 12,0 11,6 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 343 344 346 10,2 10,2 10,2 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 112 128 116 18,7 22,1 19,8 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 39 42 47 3,9 4,1 4,6 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-120c: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Käfertal-Südost
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Tabelle A-120c: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Käfertal-Südost (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 4.027 4.155 4.321 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 785 786 771 19,5 18,9 17,8 

 65 Jahre und älter 440 476 508 10,9 11,5 11,8 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 2.530 2.633 2.714 62,8 63,4 62,8 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 1.905 1.949 2.067 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 701 723 793 36,8 37,1 38,4 

 Haushalte mit Kindern 503 505 499 26,4 25,9 24,1 

 Alleinerziehendenhaushalte 108 97 90 5,7 5,0 4,4 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 42 42 40 2,2 2,2 1,9 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo -101 76 132 -25,1 18,3 30,5 

 Wanderungsvolumen 1.249 1.036 1.102 310,2 249,3 255,0 

 Außenzuzüge, Ausländer 258 163 215 64,1 39,2 49,8 

 Binnenfortzüge 276 263 199 68,5 63,3 46,1 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.772 1.842 1.982 60,1 61,0 62,6 

 Arbeitslose 128 146 112 4,3 4,8 3,5 

 Langzeitarbeitslose 53 51 40 41,4 34,9 35,7 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 461 475 448 11,4 11,4 10,4 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 370 381 349 10,3 10,4 9,2 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 251 264 236 8,5 8,7 7,5 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 119 117 113 18,6 17,8 17,4 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 62 65 69 14,1 13,7 13,6 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-120d: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Sonnenschein
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Tabelle A-120d: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Sonnenschein (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 3.207 3.255 3.317 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 489 493 500 15,2 15,1 15,1 

 65 Jahre und älter 868 890 893 27,1 27,3 26,9 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 801 817 862 25,0 25,1 26,0 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 1.561 1.587 1.601 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 608 630 615 38,9 39,7 38,4 

 Haushalte mit Kindern 294 295 302 18,8 18,6 18,9 

 Alleinerziehendenhaushalte 42 43 52 2,7 2,7 3,2 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 26 27 26 1,7 1,7 1,6 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo -8 79 95 -2,5 24,3 28,6 

 Wanderungsvolumen 454 455 499 141,6 139,8 150,4 

 Außenzuzüge, Ausländer 31 47 62 9,7 14,4 18,7 

 Binnenfortzüge 119 105 120 37,1 32,3 36,2 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.152 1.167 1.202 58,3 58,3 58,3 

 Arbeitslose 36 40 32 1,8 2,0 1,6 

 Langzeitarbeitslose 8 11 6 22,2 27,5 18,8 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 103 122 136 3,2 3,7 4,1 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 75 90 100 3,2 3,8 4,1 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 53 59 66 2,7 2,9 3,2 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 22 31 34 6,1 8,5 9,4 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 14 14 14 1,6 1,6 1,6 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-120e: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Speckweggebiet östl.d.Hess.Str.
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Tabelle A-120e: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Speckweggebiet östl.d.Hess.Str. (jeweils 
Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 2.609 2.645 2.596 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 456 477 457 17,5 18,0 17,6 

 65 Jahre und älter 542 546 536 20,8 20,6 20,6 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 806 853 867 30,9 32,2 33,4 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 1.250 1.264 1.251 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 454 471 461 36,3 37,3 36,9 

 Haushalte mit Kindern 280 289 278 22,4 22,9 22,2 

 Alleinerziehendenhaushalte 62 55 57 5,0 4,4 4,6 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 32 36 33 2,6 2,8 2,6 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo -2 47 -42 -0,8 17,8 -16,2 

 Wanderungsvolumen 496 397 388 190,1 150,1 149,5 

 Außenzuzüge, Ausländer 33 35 30 12,6 13,2 11,6 

 Binnenfortzüge 150 103 104 57,5 38,9 40,1 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 976 987 998 57,5 57,9 59,2 

 Arbeitslose 60 71 59 3,5 4,2 3,5 

 Langzeitarbeitslose 20 29 24 33,3 40,8 40,7 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 275 278 262 10,5 10,5 10,1 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 239 234 220 11,6 11,1 10,7 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 148 141 130 8,7 8,3 7,7 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 91 93 90 24,7 23,7 24,1 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 23 28 28 4,2 5,1 5,2 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-130a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Vogelstang
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Tabelle A-130a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Vogelstang (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 12.855 12.834 12.728 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 2.011 2.013 1.982 15,6 15,7 15,6 

 65 Jahre und älter 3.775 3.770 3.742 29,4 29,4 29,4 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 5.900 5.983 6.010 45,9 46,6 47,2 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 6.382 6.373 6.486 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 2.528 2.553 2.678 39,6 40,1 41,3 

 Haushalte mit Kindern 1.213 1.224 1.199 19,0 19,2 18,5 

 Alleinerziehendenhaushalte 258 250 237 4,0 3,9 3,7 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 122 126 125 1,9 2,0 1,9 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 137 -65 -44 10,7 -5,1 -3,5 

 Wanderungsvolumen 2.009 2.035 1.992 156,3 158,6 156,5 

 Außenzuzüge, Ausländer 346 289 298 26,9 22,5 23,4 

 Binnenfortzüge 387 322 432 30,1 25,1 33,9 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 4.215 4.298 4.317 56,6 57,9 58,7 

 Arbeitslose 236 249 234 3,2 3,4 3,2 

 Langzeitarbeitslose 71 82 73 30,1 32,9 31,2 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 1.132 1.235 1.300 8,8 9,6 10,2 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 913 1.002 1.058 10,1 11,1 11,8 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 574 648 676 7,7 8,7 9,2 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 339 354 382 20,7 21,6 23,4 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 154 162 169 4,1 4,3 4,5 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-140a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Wallstadt
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Tabelle A-140a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Wallstadt (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 7.871 7.911 7.939 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 1.231 1.258 1.261 15,6 15,9 15,9 

 65 Jahre und älter 1.816 1.819 1.827 23,1 23,0 23,0 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.613 1.652 1.680 20,5 20,9 21,2 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 3.847 3.875 3.921 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.425 1.453 1.488 37,0 37,5 37,9 

 Haushalte mit Kindern 785 795 807 20,4 20,5 20,6 

 Alleinerziehendenhaushalte 100 119 137 2,6 3,1 3,5 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 67 60 65 1,7 1,5 1,7 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 37 46 62 4,7 5,8 7,8 

 Wanderungsvolumen 947 996 1.126 120,3 125,9 141,8 

 Außenzuzüge, Ausländer 82 63 88 10,4 8,0 11,1 

 Binnenfortzüge 171 219 196 21,7 27,7 24,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 3.006 3.041 3.108 59,7 60,1 61,5 

 Arbeitslose 82 81 104 1,6 1,6 2,1 

 Langzeitarbeitslose 19 18 21 23,2 22,2 20,2 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 174 197 205 2,2 2,5 2,6 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 138 163 172 2,3 2,7 2,8 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 95 113 110 1,9 2,2 2,2 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 43 50 62 4,2 4,8 5,9 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 21 20 17 1,2 1,1 0,9 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-150a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Feudenheim-Nord
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Tabelle A-150a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Feudenheim-Nord (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 9.513 9.474 9.412 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 1.397 1.381 1.382 14,7 14,6 14,7 

 65 Jahre und älter 2.457 2.489 2.448 25,8 26,3 26,0 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.896 1.952 1.946 19,9 20,6 20,7 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 5.428 5.387 5.358 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 2.659 2.634 2.632 49,0 48,9 49,1 

 Haushalte mit Kindern 910 905 891 16,8 16,8 16,6 

 Alleinerziehendenhaushalte 221 190 186 4,1 3,5 3,5 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 72 77 72 1,3 1,4 1,3 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 89 35 8 9,4 3,7 0,8 

 Wanderungsvolumen 1.517 1.571 1.542 159,5 165,8 163,8 

 Außenzuzüge, Ausländer 132 132 149 13,9 13,9 15,8 

 Binnenfortzüge 330 344 374 34,7 36,3 39,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 3.306 3.354 3.412 55,8 57,2 58,3 

 Arbeitslose 141 144 131 2,4 2,5 2,2 

 Langzeitarbeitslose 43 43 37 30,5 29,9 28,2 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 403 425 406 4,2 4,5 4,3 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 324 339 323 4,6 4,9 4,6 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 244 251 243 4,1 4,3 4,2 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 80 88 80 7,1 7,9 7,2 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 49 48 53 2,0 1,9 2,2 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-150b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Feudenheim-Süd
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Tabelle A-150b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Feudenheim-Süd (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 4.548 4.569 4.563 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 768 764 765 16,9 16,7 16,8 

 65 Jahre und älter 1.096 1.109 1.131 24,1 24,3 24,8 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 829 861 899 18,2 18,8 19,7 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 2.464 2.484 2.474 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.076 1.107 1.074 43,7 44,6 43,4 

 Haushalte mit Kindern 487 479 483 19,8 19,3 19,5 

 Alleinerziehendenhaushalte 93 84 88 3,8 3,4 3,6 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 42 46 50 1,7 1,9 2,0 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo -7 7 12 -1,5 1,5 2,6 

 Wanderungsvolumen 753 677 682 165,6 148,2 149,5 

 Außenzuzüge, Ausländer 36 42 43 7,9 9,2 9,4 

 Binnenfortzüge 171 179 170 37,6 39,2 37,3 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 1.474 1.481 1.544 52,7 52,6 55,1 

 Arbeitslose 45 56 53 1,6 2,0 1,9 

 Langzeitarbeitslose 19 17 14 42,2 30,4 26,4 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 99 115 124 2,2 2,5 2,7 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 79 97 105 2,3 2,8 3,1 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 56 69 72 2,0 2,4 2,6 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 23 28 33 3,5 4,4 5,2 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 14 11 12 1,3 1,0 1,1 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-161a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Neckarau
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Tabelle A-161a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Neckarau (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 15.308 15.539 15.653 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 2.275 2.306 2.337 14,9 14,8 14,9 

 65 Jahre und älter 2.825 2.873 2.883 18,5 18,5 18,4 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 5.516 5.795 5.972 36,0 37,3 38,2 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 8.639 8.728 8.796 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 4.581 4.619 4.673 53,0 52,9 53,1 

 Haushalte mit Kindern 1.421 1.460 1.469 16,4 16,7 16,7 

 Alleinerziehendenhaushalte 313 326 342 3,6 3,7 3,9 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 144 149 146 1,7 1,7 1,7 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 19 231 113 1,2 14,9 7,2 

 Wanderungsvolumen 3.365 3.655 3.833 219,8 235,2 244,9 

 Außenzuzüge, Ausländer 423 533 673 27,6 34,3 43,0 

 Binnenfortzüge 744 692 793 48,6 44,5 50,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 5.740 5.977 6.164 53,9 55,4 56,6 

 Arbeitslose 373 340 370 3,5 3,2 3,4 

 Langzeitarbeitslose 129 116 128 34,6 34,1 34,6 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 1.243 1.285 1.395 8,1 8,3 8,9 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 1.024 1.064 1.161 8,2 8,4 9,1 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 749 767 832 7,0 7,1 7,6 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 275 297 329 15,1 15,8 17,6 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 111 113 111 3,9 3,9 3,9 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-162a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Niederfeld
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Tabelle A-162a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Niederfeld (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 7.096 7.278 7.440 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 904 879 915 12,7 12,1 12,3 

 65 Jahre und älter 1.795 1.854 1.892 25,3 25,5 25,4 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.928 2.024 2.177 27,2 27,8 29,3 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 3.940 4.053 4.159 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.852 1.913 1.995 47,0 47,2 48,0 

 Haushalte mit Kindern 595 593 605 15,1 14,6 14,5 

 Alleinerziehendenhaushalte 93 79 84 2,4 1,9 2,0 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 50 48 54 1,3 1,2 1,3 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 127 194 172 17,9 26,7 23,1 

 Wanderungsvolumen 2.015 1.988 1.944 284,0 273,2 261,3 

 Außenzuzüge, Ausländer 382 391 379 53,8 53,7 50,9 

 Binnenfortzüge 301 348 296 42,4 47,8 39,8 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 2.324 2.504 2.630 50,7 53,1 54,8 

 Arbeitslose 67 79 69 1,5 1,7 1,4 

 Langzeitarbeitslose 15 10 25 22,4 12,7 36,2 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 142 165 160 2,0 2,3 2,2 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 109 129 125 2,1 2,4 2,3 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 81 90 87 1,8 1,9 1,8 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 28 39 38 3,9 5,5 5,1 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 17 18 19 0,9 1,0 1,0 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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 eLb = erwerbsfähige Leistungsberechtigte
 neL = nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte

 
Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-163a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Almenhof
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Tabelle A-163a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Almenhof (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 6.770 6.830 6.863 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 897 918 897 13,2 13,4 13,1 

 65 Jahre und älter 1.384 1.376 1.379 20,4 20,1 20,1 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 2.250 2.324 2.345 33,2 34,0 34,2 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 4.173 4.155 4.194 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 2.352 2.319 2.361 56,4 55,8 56,3 

 Haushalte mit Kindern 578 583 571 13,9 14,0 13,6 

 Alleinerziehendenhaushalte 125 125 118 3,0 3,0 2,8 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 52 54 53 1,2 1,3 1,3 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo -20 50 74 -3,0 7,3 10,8 

 Wanderungsvolumen 1.996 1.882 1.968 294,8 275,5 286,8 

 Außenzuzüge, Ausländer 271 273 264 40,0 40,0 38,5 

 Binnenfortzüge 459 382 416 67,8 55,9 60,6 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 2.396 2.472 2.569 51,5 52,5 54,3 

 Arbeitslose 143 147 124 3,1 3,1 2,6 

 Langzeitarbeitslose 49 49 42 34,3 33,3 33,9 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 401 433 421 5,9 6,3 6,1 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 331 361 341 6,1 6,6 6,2 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 250 271 261 5,4 5,8 5,5 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 81 90 80 11,1 12,0 10,7 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 31 36 35 2,2 2,6 2,5 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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 eLb = erwerbsfähige Leistungsberechtigte
 neL = nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte

 
Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-170a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Casterfeld
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Tabelle A-170a: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Casterfeld (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 5.808 5.886 5.952 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 733 749 793 12,6 12,7 13,3 

 65 Jahre und älter 1.475 1.484 1.480 25,4 25,2 24,9 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 1.967 2.095 2.207 33,9 35,6 37,1 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 2.971 2.985 3.032 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.279 1.278 1.315 43,0 42,8 43,4 

 Haushalte mit Kindern 474 482 500 16,0 16,1 16,5 

 Alleinerziehendenhaushalte 113 100 100 3,8 3,4 3,3 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 37 43 50 1,2 1,4 1,6 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 86 106 107 14,8 18,0 18,0 

 Wanderungsvolumen 1.260 1.076 1.139 216,9 182,8 191,4 

 Außenzuzüge, Ausländer 161 155 165 27,7 26,3 27,7 

 Binnenfortzüge 299 232 246 51,5 39,4 41,3 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 2.099 2.178 2.294 55,7 57,4 60,0 

 Arbeitslose 122 129 127 3,2 3,4 3,3 

 Langzeitarbeitslose 55 45 49 45,1 34,9 38,6 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 494 525 568 8,5 8,9 9,5 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 374 395 432 8,6 9,0 9,7 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 278 276 294 7,4 7,3 7,7 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 96 119 138 17,0 19,7 21,4 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 57 63 68 3,9 4,2 4,6 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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 eLb = erwerbsfähige Leistungsberechtigte
 neL = nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte

 
Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-170b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Rheinau-Mitte/Ost
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Tabelle A-170b: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Rheinau-Mitte/Ost (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 10.339 10.472 10.635 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 1.783 1.746 1.784 17,2 16,7 16,8 

 65 Jahre und älter 2.034 2.059 2.075 19,7 19,7 19,5 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 5.396 5.617 5.816 52,2 53,6 54,7 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 5.434 5.526 5.632 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 2.586 2.663 2.727 47,6 48,2 48,4 

 Haushalte mit Kindern 1.052 1.039 1.064 19,4 18,8 18,9 

 Alleinerziehendenhaushalte 256 226 231 4,7 4,1 4,1 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 156 153 150 2,9 2,8 2,7 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo 43 125 188 4,2 11,9 17,7 

 Wanderungsvolumen 2.353 2.273 2.384 227,6 217,1 224,2 

 Außenzuzüge, Ausländer 326 450 438 31,5 43,0 41,2 

 Binnenfortzüge 458 436 443 44,3 41,6 41,7 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 3.633 3.712 3.837 53,2 53,4 54,2 

 Arbeitslose 411 412 420 6,0 5,9 5,9 

 Langzeitarbeitslose 173 175 195 42,1 42,5 46,4 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 1.509 1.539 1.586 14,6 14,7 14,9 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 1.320 1.349 1.378 15,9 16,0 16,1 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 912 939 962 13,4 13,5 13,6 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 408 410 416 27,6 28,1 28,0 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 102 100 100 5,0 4,9 4,8 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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 eLb = erwerbsfähige Leistungsberechtigte
 neL = nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte

 
Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-170c: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Rheinau-Süd
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Tabelle A-170c: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Rheinau-Süd (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 6.492 6.560 6.735 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 924 911 918 14,2 13,9 13,6 

 65 Jahre und älter 1.048 1.115 1.139 16,1 17,0 16,9 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 3.056 3.169 3.347 47,1 48,3 49,7 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 3.159 3.205 3.307 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 1.264 1.307 1.390 40,0 40,8 42,0 

 Haushalte mit Kindern 598 593 591 18,9 18,5 17,9 

 Alleinerziehendenhaushalte 73 68 70 2,3 2,1 2,1 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 48 52 49 1,5 1,6 1,5 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo -52 103 163 -8,0 15,7 24,2 

 Wanderungsvolumen 2.126 2.005 2.049 327,5 305,6 304,2 

 Außenzuzüge, Ausländer 626 612 646 96,4 93,3 95,9 

 Binnenfortzüge 236 237 244 36,4 36,1 36,2 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 2.589 2.613 2.664 54,8 55,1 54,5 

 Arbeitslose 134 143 142 2,8 3,0 2,9 

 Langzeitarbeitslose 66 59 58 49,3 41,3 40,8 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 366 438 434 5,6 6,7 6,4 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 307 374 369 5,6 6,9 6,6 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 228 270 271 4,8 5,7 5,5 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 79 104 98 11,0 14,8 13,8 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 36 36 42 3,4 3,2 3,7 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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Stand: Dezember 2015; (a) September 2015

 
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle,

der Bundesagentur für Arbeit und des Fachbereichs Arbeit und Soziales.

Abbildung A-170d: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Pfingstberg
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Tabelle A-170d: Sozialstrukturindikatoren für den Planungsraum Pfingstberg (jeweils Dezember) 
  

  Anzahl Indikator 

  2013 2014 2015 2013 2014 2015 

        
BEVÖLKERUNG       

 Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung 1.632 1.667 1.660 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 unter 18 Jahren 260 258 247 15,9 15,5 14,9 

 65 Jahre und älter 401 408 411 24,6 24,5 24,8 

 Bevölkerung mit Migrationshintergrund 350 377 386 21,4 22,6 23,3 

        
HAUSHALTE       

 Privathaushalte insgesamt 860 888 902 100,0 100,0 100,0 

 darunter:       

 Einpersonenhaushalte 352 374 401 40,9 42,1 44,5 

 Haushalte mit Kindern 156 154 149 18,1 17,3 16,5 

 Alleinerziehendenhaushalte 32 32 28 3,7 3,6 3,1 

 Haushalte mit 3 oder mehr Kindern 14 14 14 1,6 1,6 1,6 

        
WANDERUNG       

 Wanderungssaldo -25 43 -7 -15,3 25,8 -4,2 

 Wanderungsvolumen 285 267 271 174,6 160,2 163,3 

 Außenzuzüge, Ausländer 15 41 23 9,2 24,6 13,9 

 Binnenfortzüge 86 39 70 52,7 23,4 42,2 

        
ARBEITSMARKT       

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (a) 553 570 586 54,2 53,6 55,8 

 Arbeitslose 35 31 35 3,4 2,9 3,3 

 Langzeitarbeitslose 15 13 14 42,9 41,9 40,0 

        
MINDESTSICHERUNGSLEISTUNGEN       

 Empfänger Mindestsicherungsleistungen 94 112 106 5,8 6,7 6,4 

 darunter:       

 SGB II-Bezieher 89 99 88 7,2 7,9 7,0 

  Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 61 68 61 6,0 6,4 5,8 

  Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte 28 31 27 13,3 15,8 13,6 

 Grundsicherungsempfänger ab 65 Jahren (b) 1 2 6 0,2 0,5 1,5 
  
 (a) Stand: jeweils September 
 (b) außerhalb von Einrichtungen 
  
Quelle: Fachbereich Arbeit und Soziales / Sozialplanung. Berechnungen nach Daten der Kommunalen Statistikstelle, der Bundesagentur für 
Arbeit und des Fachbereich Arbeit und Soziales. 
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